
Palliative Kultur
gemeinsam gestalten

„How to say goodbye“

Auftaktveranstaltung
12. Oktober 2023 

15 bis 18 Uhr

Katholisches Gemeindehaus
Hegelweg 12 | Eningen unter Achalm

*  DAS GANZE LEBEN *

Workshops

15:45 bis 16:15 Uhr Workshopsphase 1

16:45 bis 17:15 Uhr Workshopsphase 2

Die Workshops finden jeweils zweimal statt, so 
haben Sie die Möglichkeit, sich zwei Themen Ihres 
Interesses auszuwählen.

   Workshop 1
 Essen und Trinken am Ende des Lebens
 Informationen und Diskussion
 Dr. Barbara Dürr

   Workshop 2
 Das kann ja heiter werden …
 Von der Kraft und dem Zauber eines humorvollen 

Miteinanders
 Kurzvortrag, kleine Übungen und Austausch
 Christel Ruckgaber, Clowns im Dienst e. V.

   Workshop 3
 Entführung in die Welt der Düfte
 Aromapflege in palliativen Begleitungen
 Reinhilde Kohnle-Vöhringer

   Workshop 4
 Begleitung mit Musik
 Möglichkeiten und Inspirationen
 Judith Kuschel     

   
   Workshop 5

 Sterbebegleitung – am Ende Neues wagen
 Impuls und Gespräch mit Mitarbeitenden des 

Ambulanten Hospizdienstes
 Katja Badstöber, Ambulanter Hospizdienst RT

   Workshop 6
 Annehmen was ist – Leben bis zuletzt
 Vorstellung der Arbeit und Gespräch
 Andrea Schmidt / Julia Ertle
 Brückenpflege/Palliative Care Team RT

   Seniorenzentrum St. Elisabeth
Schillerstraße 60
72800 Eningen unter Achalm
Fon: 07121 820 13 - 60
Mail: keppler-stiftung@st-elisabeth-eningen.de

   Hospiz Veronika
Schillerstraße 60
72800 Eningen unter Achalm
Fon: 07121 820 13 - 80
Mail: team@hospiz-veronika.de

   Seniorenzentrum Frère Roger
Eitlinger Str. 14
72800 Eningen unter Achalm
Fon: 07121 90 92 47 - 0
Mail: info@seniorenzentrum-frere-roger.de

   Katholische Sozialstation Reutlingen
Team Eningen unter Achalm
Wengenstraße 44
72800 Eningen unter Achalm
Fon: 07121 83626
Team Reutlingen Orschel-Hagen
Nürnberger Straße 186
72760 Reutlingen
Fon: 07121 62 48 21

   Seniorenzentrum Gertrud Luckner
Nürnberger Straße 31
72760 Reutlingen-Orschel-Hagen
Fon: 07121 909 75 - 0
Mail: keppler-stiftung@seniorenzentrum-
   gertrud-luckner.de

„Sie sind bis zum letzten  
Augenblick Ihres Lebens wichtig 

und wir werden alles tun, 
damit Sie nicht nur in Frieden 

sterben, sondern auch bis 
zuletzt leben können.“

Cicely Saunders



Liebe Leserin, lieber Leser, 

für viele Menschen sind Pflegeheime 
der Ort ihrer letzten Lebensphase. 
In der Häuslichkeit sind häufig ambu-
lante Pflegedienste in die Begleitung 
am Lebensende eingebunden. 
Palliative Care ist deshalb eine zentrale 
Aufgabe in unseren Einrichtungen und 
Diensten. Die Charta zur Betreuung 

schwerstkranker und sterbender Menschen fordert 
in diesem Zusammenhang die systematische Wei-
terentwicklung von Palliativkompetenz und Hospiz-
kultur in den Organisationen.

Dieser Aufgabe stellen sich die Seniorenzentren 
Frère Roger, Gertrud Luckner und St. Elisabeth 
sowie die Katholische Sozialstation – unterstützt 
und begleitet durch das Hospiz Veronika – in einem 
aktuellen Projekt. Über einen Zeitraum von zwei 
Jahren sollen bestehende Strukturen analysiert und 
zielführend weiterentwickelt werden.
Eine Arbeitsgruppe des Verbundes ist seit Februar 
intensiv mit diesem Prozess befasst. Unter Betei-
ligung der Mitarbeitenden aller Bereiche und Funk-
tionen wurden zunächst Bedarfe und Entwicklungs-
potenziale der beteiligten Akteure (Mitarbeitende, 
Angehörige, Ehrenamtliche) erfasst und erste Ideen 
für passende Informations-, Schulungs- und Fortbil-
dungsangebote entwickelt.
Ein Meilenstein des Projekts wird nun die Auftakt-
veranstaltung „Palliative Kultur gemeinsam gestal-
ten - How to say goodbye“ sein. Ziel ist es, Sie als 
Mitarbeitende, Angehörige sowie ehrenamtlich Tätige  
mit Workshops und Informationen für das Thema zu 
interessieren und gemeinsam mit Ihnen den Prozess 
vor Ort zu gestalten.
Herzliche Einladung – wir freuen uns auf Sie!

Ralf Egenolf-Stohr
Regionalleitung Verbund Eningen/Reutlingen

Ablauf der Veranstaltung 

Datum: 
Donnerstag, der 12. Oktober 2023
15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

Ablauf

15:00 Uhr   Begrüßung

15:15 bis 15:45 Uhr Markt der Möglichkeiten 

15.45 bis 16.15 Uhr Workshops Teil 1

16:15 bis 16:45 Uhr Markt der Möglichkeiten

16:45 bis 17:15 Uhr  Workshops Teil 2

17:45 Uhr  Abschluss

Für wen ist die Veranstaltung gedacht:
Für Mitarbeitende, An- und Zugehörige sowie Mitarbei-
tende im Ehrenamt

Hinweis für Mitarbeitende der Seniorenzentren und 
Ambulanten Dienste: Die Auftaktveranstaltung gilt als 
Fortbildung und somit Dienstzeit.

Im Laufe der kommenden Monate werden vielfältige 
Informationsveranstaltungen und Fortbildungen zur 
Vertiefung entwickelt. Ihre Wünsche und Vorschläge 
nehmen wir gerne entgegen. 

Nach der Begrüßung haben Sie Zeit, die vielfältigen 
Stände des Markts der Möglichkeiten zu erkunden 
und in den Austausch zu gehen, 

Sie haben die Möglichkeit, an diesem Nachmittag zwei 
Workshops zu besuchen, um spezifische Themen zu 
vertiefen. Die Anmeldung für die Workshops erfolgt  zu 
Beginn der Auftaktveranstaltung.

Während der Veranstaltung werden Getränke und  
Fingerfood angeboten. Die Kosten der Veranstaltung 
übernimmt die Keppler-Stiftung. 

Markt der Möglichkeiten

während der gesamten Zeit

   Wunschfahrten für Palliativpatienten erfüllen 
Der Wünschewagen stellt sich vor

  
   Ambulante Unterstützungsmöglichkeiten 

Palliative Stiftung, Notfalldosen …
 Dr. Barbara Dürr

   Begleitung von Menschen am Lebensende  
mit Vertretern der verschiedenen Kirchen

  
   Patientenverfügung & Palliativer Notfallplan  

Information und Beratung
 Ruth Mehner

   Herausforderungen in palliativen Begleitungen 
 Todes- und Suizidwünsche 
Andreas Herpich

   Aromapflege in palliativen Begleitungen  
Reinhilde Kohnle-Vöhringer und Timo Maute

   Der Ich-Pass  
Wesentliches über sich und seine eigenen  
Vorstellungen hinterlassen  
Ruth Mehner

   Der Ambulante Hospizdienst stellt sich vor 
Katja Badstöber und Team

    Ein Abschied doch kein Vergessen 
Bestattungsvorsorge, Bestattungsformen, etc. 
Bestattungsdienst Werz + Sohn, Eningen

   Begleitung mit Musik    
 Judith Kuschel

      
   Brückenpflege/Palliative Care Team Reutlingen 

Beratung und Begleitung von Tumorpatienten 
Andrea Schmidt und Julia Ertle

    Wohlbefinden durch Mund- und Zahnpflege 
Informationen und Testmöglichkeiten 
Petra Renz-Köhl

   Lesenswertes zum Thema 
Albrecht Andres, Buchhandlung Litera

   Normalerweise sind die Clown:innen von Clowns 
im Dienst e. V. regelmäßig in unseren Wohnberei-
chen im Einsatz. An diesem Tag mischen sie sich 
unter die Gäste. Lassen Sie sich überraschen.


